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Termine  
 

So 02.07. 10.00 Gottesdienst (Pfarrerin Angelika Gern) Michaelskirche  
          ab 11.00 Gartensonntag     Gemeindegarten 
  19.00 BibelLesen!    Begegnungsstätte 
Mo 03.07. 19.30 Frauen unter sich    Begegnungsstätte  
Do 06.07. 14.00  Pflegende Angehörige   Begegnungsstätte  
 
So  09.07. 10.00 Ökumenischer Gottesdienst zum  Kelter 
   Kelterfest (ökumen. Arbeitskreis, 
   Predigt: Pfarrer Joachim Wolfer, 
   Musik: Posaunenchor Hedelfingen) 
  15.00 Mini-Kirche (Pf.in A. Gern und Team) Gemeindehaus 
Mo 10.07. 13.00 Gottesdienst für Kleine    Gemeindehaus 
Sa 15.07. 19.30 Oratorium „Petrus“    Leonhardskirche 
 
So 16.07. 10.00 Gottesdienst mit Taufe    Michaelskirche 
    (Pf. i.R. Gerhard Burr) 
Mo 17.07. 19.00 Frauen unter sich (auswärts)    
Mi 19.07. 13.00 Fahrt ins Blaue    Kelterplatz   
  20.00 Konfirmanden-Elternabend  Gemeindehaus 
Do 20.07. 14.00  Pflegende Angehörige   Begegnungsstätte  
      19.30 Kirchengemeinderatssitzung   Gemeindegarten  
 
So  23.07. 10.00 Gottesdienst mit Vorstellung der  Michaelskirche 
   neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden  
   (Pfarrer Joachim Wolfer) 
  19.00 BibelLesen!    Begegnungsstätte 
Mo 24.07. 13.00 Gottesdienst für Kleine    Gemeindehaus 
Do 27.07. 14.00  Michelrunde    Begegnungsstätte  
Fr 28.07.   9.00 Besuchsdienst     Begegnungsstätte 
          ab 17.00 Wangener Weinspaziergang   Start: Kelter 
 
So 30.07. 10.00 Gottesdienst (Pfarrer Joachim Wolfer) Gemeindehaus 
   mit Abendmahl (Saft) 
 
 

Ökumenische Andacht im Generationenzentrum Kornhasen, Erna-Beck-Saal: 
Fr 21.07. 15.00 Pfarrer Andreas Gälle (kath.)  
  

 

„Einen traurigen, verzagten Menschen fröhlich zu machen,  
ist mehr, als ein Königreich zu erobern.“ 
 

Martin Luther 
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"Du siehst mich".  
Unter diesem Motto haben sich vom 24. bis 27. Mai 
über 140 Tausend Menschen zum Deutschen Evan-
gelischen Kirchentag getroffen. Darunter waren auch 
Jugendliche aus unserer Gemeinde, die mit Jugend-
referentin Heike Ulrich und MitarbeiterInnen unter-
wegs waren. Viele zum ersten Mal. Aber auch  
Ältere und "Kirchentagserfahrene" haben diesen 
"Großevent" in der Hauptstadt miterlebt. Tolle und 
erlebnisreiche Tage in Berlin liegen jetzt hinter ihnen 
allen. Lassen Sie sich mit hinein nehmen! Wie haben sie den Kirchentag erlebt? Welche 
Eindrücke blieben hängen? Welche Lernerfahrungen wurden gemacht? Welche Impulse 
wollen sie weitergeben?   
 
Stimmen zum Kirchentag aus der Wangener Gruppe  
 

• Mir hat am Kirchentag das Max Giesinger Konzert am besten gefallen, weil das 
mein erstes war – und das Feierabendmahl in der Gethsemanekirche, weil das ein 
nicht normales Abendmahl war.   Daniel, 15 J. 
 

• Ich fand das Dunkelcafé gut, weil es einfach mal was anderes war und es interes-
sant war, dass wir von blinden Leuten bedient wurden und die wirklich wussten wo 
was ist – das hat mir sehr gut gefallen.  Nina, 14 J. 
 

• Mir hat die Party vom "DJ der guten Laune" gefallen, weil es einfach ein Opa war, 
der voll abgegangen ist und alle mitgenommen hat.  Gracia, 14 J. 
 

• Mir haben die Sehenswürdigkeiten in Berlin gefallen und jeden Tag das Programm 
– es war immer abwechslungsreich und hat sehr viel Spaß gemacht.  Johny, 17 J. 
  

• Ich fand den mitmenschlichen Umgang allgemein in ganz Berlin sehr schön.  
Kathrin, 13 J. 
 

• Ich fand das Max Giesinger-Konzert schön, weil wir da sehr viel Spaß hatten und 
auf der Leinwand waren.  Hanna, 13 J. 
 

• Ich fand das dunkle Café gut, weil man da einen Einblick in das Leben der Blinden 
hat.  Tobias, 13 J. 
 

• Mir hat vor allem das Abendmahl in der Gethsemanekirche gut gefallen, weil es 
einfach mal was anderes war und man mit vielen Menschen in Kontakt gekommen 
ist.  Janna, 16 J. 
 

• Mir hat besonders gut das Mitmach-Gospelkonzert gefallen, in dem eine Kirche 
voll mit 400 Menschen sich in 4 Stimmen aufgeteilt hat und zusammen ein Gospel-
konzert auf die Beine gestellt hat in 2 ½  Stunden – das war der Hammer.  
Maike, 28 J. 
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• Ich fand das Feierabendmahl auf dem ehemaligen Todesstreifen sehr interessant. 
Da gab es richtig was zu essen – und das hatte etwas von der Speisung der 5000. 
Ursula, 52 J. 
 

• Ich bin megastolz, dass so viele Jugendliche und Mitarbeiter aus unserem Distrikt 
dabei waren und sich alle an die ausgemachten Regeln gehalten haben. Wir haben 
eine wirklich tolle Gemeinschaft erlebt, die sich weiterträgt und viele sind hoch 
motiviert nach diesem Kirchentag.  
Wenn mir vor dem Kirchentag jemand gesagt hätte, dass wir aus dem Kirchentags-
liederbuch eine Stunde und mehr zusammen mit voller Begeisterung singen, dann 
hätte ich gesagt: niemals, das machen unsere Jugendlichen nicht mit. Aber beim 
Nachtreffen hat es sich gezeigt, die waren völlig dabei und haben eingefordert, wel-
che Lieder sie singen wollen, und es war einfach ne tolle Stimmung und ich hoffe, 
dass sich das noch ein bisschen weiterträgt.   Heike Ulrich 

 
Als Syrer auf dem Kirchentag 
Aus Wangen war auch ein syrischer Teilnehmer in Berlin. Ein Mitglied aus dem  
Wangener Freundeskreis hat ihn begleitet und danach mit ihm darüber gesprochen. 
 

Wie hat es dir auf dem Kirchentag gefallen? 

Für mich war es eine neue Erfahrung. Alles war organisiert: die Pläne, die Bücher 
für die Veranstaltungen. Das war total toll. 

 

Es gab auch Veranstaltungen zu Syrien. 

Staffan de Mistura (der Syrien-Gesandte der Vereinten Nationen, Anm. d. Red.) 
hat über die Gespräche in Genf zwischen der Assad-Regierung und der Opposition 
gesprochen. Jedes Team sitzt alleine in seinem Zimmer und spricht alleine mit  
de Mistura. Er hat gesagt: „Syrien ist gerade wie ein schwieriger Patient.“ Er  
versucht, eine Lösung zu finden. 
Darwish, ein syrischer Rechtsanwalt und Journalist im Asyl in Berlin, hat gesagt, 
dass es einige Leute gibt, die weder in der Opposition noch in der Regierung sind. 
Es gibt keinen Platz für sie in Genf. 
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Seit 2014 sind über 10.000 Flüchtlinge im Mittelmeer ertrunken. Die Initiative "Jugend 

rettet" hat auf dem Kirchentag einen Film darüber gezeigt, wie europäische Jugend- 

liche mit einem eigenen Boot Flüchtlinge aus dem Mittelmeer retten. Auch du bist mit 

einem Boot gekommen. Wie ist es dir bei diesen Bildern ergangen? 

Als ich den Film angeschaut habe, war es so schlimm! Dieser Moment war wirk-
lich so, so schwer: Vierzig Leute in einem Boot! In diesem Moment bist du ganz 
alleine im Meer. Niemand weiß, wo du bist. Du hast kein Telefon, kein Internet, 
nur Gott. Wenn es klappt, hast du ein neues Leben. Wenn es nicht klappt, bist du 
ertrunken. 

 

Wie war es, als du die Jugendlichen helfen gesehen hast? 

Das war eine sehr gute Idee! 
 

Du hast auch Berlin erkundet. 

Ich möchte über die Mauer sprechen. Es war wirklich schlimm – wie unsere  
Geschichte gerade: Es gibt eine Grenze zwischen der Assad-Regierung und der 
Opposition. Z.B. war es in Aleppo so. Die Leute, die unter der Regierung sind, 
dürfen nicht auf die andere Seite gehen. Und umgekehrt. 
Jetzt zu Berlin: Das war wirklich sehr mutig. Dann war die Mauer weg! Sehr,  
sehr mutig! 

 
Kirchentags-Eindrücke aus dem Ökumenischen Nachtgespräch  
am 28.05. in der Begegnungsstätte, zusammengestellt von Pfarrer Joachim Wolfer: 
 

Kirchentag war…  

• das erste Rockkonzert erleben 
• neue bewegende Kirchenlieder kennenlernen 
• überfüllte Kirchen und warten in langen Schlangen 
• mit meinem Sohn zum ersten Mal gemeinsam am Brandenburger Tor stehen. 
• sich von blinden Menschen in einem Dunkelcafé bedienen zu lassen 
• die riesige Stadt Berlin erleben und auch mal mit Freunden bummeln gehen 
• vom Fernsehturm Alex aus die Stadt überblicken 
• Frühstücksgespräche mit Gastgebern über unsere persönlichen Erlebnisse mit der 

deutschen Teilung und Wiedervereinigung 
• Besuch des Ischtartores aus Babylon im Pergamon Museum 
• junge Studenten stellen der Bundeskanzlerin und dem ehemaligen Präsidenten der 

USA unbequeme Fragen zum Drohnenkrieg, und zu den vielen Flüchtlingen, die 
täglich im Mittelmeer ertrinken. Erleben, dass dies auch die Politiker nicht kalt 
lässt. 

• wie Klaus Töpfer, ehemaliger Umweltminister und UNO Beauftragter vom Zöllner 
Zachäus aus dem Lukasevangelium lernt, dass Teilen mit den Ärmsten nicht mora-
lisch ist, sondern ein Zurückgeben und eine Frage des gemeinsamen Überlebens auf 
unserem Planeten.    

• wie eine Juristin vom Bundesverfassungsgericht die alte und bleibend aktuelle  
Geschichte vom Familienstreit zwischen Jakob und Esau mit ihren Augen liest. 
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Kirchenmusik   
 

Vom 14.7. –  16.7. findet das  
Landeskirchenmusikfest in Stuttgart statt. 
Viele Konzerte, Mitmach-Angebote, Workshops laden 
ein: Von Oratorienaufführung bis Gospel, von Posau-
nenklängen und Kinderangeboten. So vielfältig wie 
die Musik, die in unseren Kirchen erklingt. 
Nehmen Sie dieses Angebot wahr und machen Sie 
auch andere Musikinteressierte darauf aufmerksam. 
Informationen über www.Landeskirchenmusikfest.de 
sowie Flyern in den Gemeinden. 
Der Kreuzchor ist mit einem Konzert vertreten.  
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen! 
Manuela Nägele 

  
Samstag, 15. Juli 2017, 19.30 Uhr, Leonhardskirche Stuttgart (Leonhardsplatz 26) 
 

Petrus 
Oratorium von Manuela Nägele 
 

Roger Gehrig, Jesus – Jens Hamann, Petrus – Matthias Nenner, Evangelist 
Kreuzchor Stuttgart, Kinder- und Jugendkantorei Oberer Neckar,  
Instrumentalensemble und Band 
Leitung: KMD Manuela Nägele 
 

Petrus – ein Oratorium, in dem Elemente aus E- und U-Musik (Klassik, Klezmer, Pop 
und Jazz) geschickt miteinander verbunden sind; dadurch entsteht ein einzigartiger  
collageartiger Stilmix mit einer vielfältigen Klanglichkeit.  
Neben einem 15-köpfigen Instrumental-Ensemble und 3 Vokalsolisten sind Chor und 
Kinderchor beteiligt. Mit zum Ensemble gehört auch die international renommierte  
Marimba-Virtuosin Kartazyna Myćka. 
 

Textgrundlage sind Texte aus der BasisBibel sowie Lieder von Martin Luther. Damit 
kommt bereits in der Textauswahl zum Ausdruck, dass das Oratorium ein wesentliches 
reformatorisches Anliegen aufgreift: Eine musikalische wie textliche zeitgemäße Spra-
che zu finden, um zentrale christliche Aussagen zu veranschaulichen. 
Die 10 verarbeiteten Luther-Lieder erklingen sehr unterschiedlich: Von einstimmig  
unbegleitet, bis zum Bach-Choral mit sphärisch sich überlagernden Klängen und Per-
cussion, und dann wieder Elemente aus Pop und Jazz adaptierend. 
 

Eintrittspreise: 20,- €/ ermäßigt für Schüler und Studenten 10,- €. Im Vorverkauf unter 
www.kantorat.de oder bei Chormitgliedern und an der Abendkasse. 
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Aktuell 
  

Kirchenführer(in) gesucht 
Unsere Michaelskirche zählt mit ihren beinahe 
800 Jahren zu den Stuttgarter Sehenswürdigkei-
ten. Deshalb kommen immer wieder Anfragen, 
ob man sie nicht besichtigen dürfte. Ca. 10 der-
artige Bitten erreichen uns pro Jahr. Wir freuen 
uns darüber und kommen diesen Wünschen auch 
gerne nach. Höhepunkt der Besichtigungen ist 
ohne Zweifel der jährliche „Tag des offenen 
Denkmals“ im September.    
Damit Kirchenführungen auf einer breiteren Basis stehen, wäre es schön, wenn noch 
weitere Personen bereit wären, sich für einen solchen Dienst „ausbilden“ zu lassen. 
Wenn Sie jetzt Lust bekommen haben, tiefere Einblicke in die Geschichte unserer  
Michaelskirche zu gewinnen und dieses Wissen gerne an andere Menschen weitergeben 
möchten, lassen Sie sich doch von Martin Dolde in einer 2-stündigen Informationsrunde 
zu unserem Kirchenführer ausbilden.  
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte bis spätestens Ende September im  
Gemeindebüro (Tel. 427517 oder gemeindebuero@wangen-evangelisch.de).  
Der Termin findet dann im Herbst in Absprache mit den Interessenten statt.  
 
 
 

 

Gottesdienst für die Kleinsten  
Sonntag, 9 Juli 2017, 15.00 Uhr,  

vor/im Gemeindehaus 
Mini-Kirche zum Thema: 
„Wasser – Gott schenkt Leben“ 

 

Am 9. Juli um 15 Uhr laden wir wieder herzlich ein zur Mini-Kirche, dem Gottesdienst 
für Kinder von 0-6 Jahren mit ihren Familien. Dieses Mal findet der Gottesdienst für die 
Kleinsten im Freien vor dem Gemeindehaus statt (bei schlechtem Wetter drinnen). 

Dabei dreht sich alles um das Thema „Wasser“. Wir 
wollen gemeinsam singen, beten und eine Geschichte 
hören, die zum Mitmachen und Mitspielen einlädt. 
Beim anschließenden Ständerling gibt’s wie immer 
etwas zu essen. Dieses Mal natürlich etwas… aus 
Wasser.  
Mini-Kirchen-Team 
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Ökumenischer Gottesdienst zum Kelterfest 
Sonntag, 9. Juli 2017, 10.00 Uhr, Wangener Kelter 

Der ökumenische Arbeitskreis lädt herzlich zu diesem Gottesdienst in die Kelter ein.  
Die Predigt zum Thema „Von der Freiheit eines Christenmenschen“ hält Pfarrer 
Joachim Wolfer. Die musikalische Gestaltung übernimmt der Hedelfinger Posaunen-
chor. 
 
 

Gottesdienst mit Konfirmanden-Vorstellung  
Sonntag, 23. Juli 2017, 10.00 Uhr, Michaelskirche 

Nach dem sogenannten „Kirchenschlaf“ – der Übernachtung in der Michaelskirche von 
Samstag auf Sonntag – werden sich die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden im 
Gottesdienst vorstellen. 
 

 

Gemeindegarten   
 

8. Garten-Sonntag mit Spaghetteria 
Sonntag, 2. Juli 2017, ab 11 Uhr 

Wir laden herzlich ein zum 8. Garten-Sonntag. Bei hoffentlich schönem Wetter von  
Anfang an werden Marijan Laszlo und unser Ausschuss-Mitglied Rolf Jänig uns  
als Vorgeschmack auf den bevorstehenden Sommer-Urlaub mit ihrer Spaghetteria 
(Spaghetti mit verschiedenerlei Saucen) kulinarisch nach Italien führen. 
Kaffee und selbstgebackener Kuchen sind selbstverständlich auch im Angebot. 
 
 

Wangener Weinspaziergang 
Freitag, 28. Juli 2017, ab 17 Uhr 

Der Gemeindegarten-Ausschuss lädt gemeinsam mit den Wangener Wengertern und 
KD Warth zum ersten Wangener Weinspaziergang ein. Start ist um 17.00 Uhr an der 
Kelter, der Spaziergang führt durch die Buchauer Straße zur Michaelskirche und von 
dort über den Staibhöhenweg zum Gemeindegarten. An mehreren Ständen gibt es ver-
schiedene Weine zum Probieren, kleine Snacks runden das Angebot ab. Am Ende des 
Spaziergangs empfangen wir Sie im Gemeindegarten zu einem herzhaften Abendessen 
und dem einen oder anderen Viertele, das Sie in gemütlicher Runde genießen können. 
Die Stände sind von 17.00 bis 20.00 Uhr geöffnet, der Gemeindegarten öffnet auch um 
17.00 Uhr und schließt, wenn der letzte Gast nach Hause gegangen ist. 
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Wasser, die Quelle des Lebens 
 

Seit mehreren Jahren hat Martin Dolde versucht den  
"Kirchenbrunnen" zu reaktivieren. Jetzt ist ihm ein Traum 
in Erfüllung gegangen, das Projekt ist erfolgreich been-
det. Nachdem in den alten Aufzeichnungen bereits ein 
Brunnen zur Kirche und zum Friedhof gehörte, steht nun 
wieder der Brunnen in der Nähe der Kirchenmauer. Er  
ist ein Schmuckstück geworden und wird mit frischem 
(Trink-) Wasser aus dem Pfarrausersorgt. 

 

Mit großem Engagement  
haben Martin Dolde und 
Stefan Huthmann das  
Projekt vorangetrieben.  

 

Michael Schott hat als Architekt die Planungen durchge-
führt. Die Kosten für einen Brunnen und die zugehörige 
Installation übersteigen leicht die Kosten für ein Auto der 
Mittelklasse. Besonderer Dank gilt deshalb den beiden 
Hauptsponsoren Stefan Huthmann und Martin Dolde und 
den vielen, die bereits gespendet haben oder noch spenden 
wollen.    
 

Der Brunnen hat aber nicht nur eine historische Bedeutung. Wer in heißen Ländern un-
terwegs war, hat es erfahren: Wasser ist ein Grundelement allen Lebens. Es stillt den 
Durst und erfrischt. Es trägt uns und hat reinigende Kraft. Die Strömungen und Kräfte 
des Wassers können anwachsen und die Wellen des Wassers sind ein Sinnbild für die 
Quellen und Kräfte, den Wandel und die Vergänglichkeit des Lebens. 
Wasser besitzt für uns Christen eine große symbolische Bedeutung bei der Taufe. So 
wie der Mensch das Wasser zum Leben braucht, braucht er Gott. Und aus der Kraft  
der Liebe und Vergebung Gottes kann er ein Leben lang schöpfen wie aus einer Quelle 
frischen Wassers. 
 

Ich wünsche allen, die am  
Brunnen haltmachen und  
das Wasser im Anblick der 
Kirche auf ihre Art genießen, 
einen Moment der Erinne-
rung an ihren Glauben. 
Michael Mischke    
  

Martin Dolde 

Stefan Huthmann 
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Aus dem Kirchengemeinderat 
 

 

 

Bericht aus der Mai-Sitzung  
Der Kirchengemeinderat trifft sich jedes Jahr einmal außerhalb der regelmäßigen Sit-
zungen zu einem Tag der Besinnung, zum Diskutieren und um neue Anregungen zu er-
halten. Dieses Mal stand unter anderem der Reformator Johannes Brenz im Mittelpunkt. 
Dazu haben sich die Teilnehmer an der Wirkungsstätte von Brenz in Schwäbisch Hall 
getroffen. Eine hochinteressante Stadtführung von dessen Ehefrau Margarethe – stilecht 
historisch gewandet und auch aus deren Sicht beschrieben – bot einen sehr guten Ein-
stieg in das Thema. Nach einer Führung durch die Haller Michaelskirche wurde über die 
von Martin Luthers verfasste Schrift von der Freiheit eines Christenmenschen diskutiert 
(Fotos siehe Rückseite Juni-Michel). 
 

Der Gemeindegartenausschuss informierte über den guten Erfolg der Filmnacht – mit 
Paella und viel Popcorn – in dessen Mittelpunkt der Film „Martin Luther“ stand.  
 

Der Bauausschuss informierte über den aktuellen Stand der Ausbaumaßnahme im Kin-
dergarten. Bekanntlich soll der Kindergarten um einen Raum für die Erzieherinnen er-
weitert werden, der dann auch für Elterngespräche genutzt werden kann. Die Planungen 
sind soweit abgeschlossen und das Baugesuch ist eingereicht.  
Selina Häberlein 
 

 
   

Die Ev. Kirchengemeinde Stuttgart-Wangen sucht  
ab sofort für die Christine-Hermann-Kindertagesstätten 

 

eine pädagogische Fachkraft 
(staatl. anerkannte ErzieherIn oder vergleichbare Qualifikation)  

in Vollzeit für den Kindergarten (3-6 Jahre). 
 

Die Stelle ist unbefristet zu besetzen. 
Die Christine-Hermann-Kindertagesstätten bestehen aus dem  

Christine-Hermann-Kindergarten und dem Christine-Hermann-Kinderhaus.  
Der Kindergarten ist eine eingruppige Einrichtung mit erweiterten Öffnungszeiten.  

Eine Zugehörigkeit zur ACK ist Voraussetzung.  
Die Bezahlung erfolgt nach KAO. 

Bei Fragen steht Ihnen die Einrichtungsleitung  
Maja Birkenmaier, Tel. 0711 423631 gerne zur Verfügung.  

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen werden begrüßt. 
 

Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen erbitten wir an die Ev. Kirchenge-
meinde Stuttgart-Wangen, Ulmer Str. 347, 70327 Stuttgart, oder per mail an den 

Verwaltungsratsvorsitzenden der Christine-Hermann-Kindertagesstätten 
 Roland Siedlecki (verwaltungsrat@wangen-evangelisch.de) 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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Wangener Kirchentaler 
Mit diesem Michel geht an alle über 30-jährigen Gemeindeglieder ein persönliches An-
schreiben mit der Bitte um einen freiwilligen Gemeindebeitrag, den sogenannten Wan-
gener Kirchentaler.  

Wir werden dieses Jahr die folgenden drei Projekte bewerben: 
die Unterstützung des Mittagstisches in der Begegnungsstätte, 
für Licht und Tontechnik in Gemeindehaus und Michaelskirche, 
und für neue Stühle im Gemeindegarten.  
Im Jahr 2016 sind über den Wangener Kirchentaler großzügige 
8.489 € Spenden eingegangen – herzlichen Dank dafür. 

 

 
Jugendarbeit 
 
 

Tipps und Termine      
 

30.06. ZEBRA-Mitarbeiterfest der EJUS ab 16.00 Uhr in Bad Cannstatt /ZEBRA 
09.07. Sommerfest in Hedelfingen ab 14.30 Uhr rund um die Kreuzkirche mit  

Kinder-Spielstraße und buntem Programm für Groß & Klein 
10.07. Vorbereitung der Kinderbibeltage 2017 für alle interessierten  
  Mitarbeiter/innen von 18.00 – 20.00 Uhr in den Jugendräumen 
12.07. Klettern mit den neuen Konfis im Hochseilgarten im ZEBRA Bad Cannstatt 
14.07. Elefantenspielplatzfest „WANGENS BUNTE WELT“, 14.30 – 17.30 Uhr 
14.07. Fototermin für alle Mitarbeiter/innen der Jugendarbeit (mit R. Siedlecki) 

Anschließend Vortrag „Martin Luther King“ von R. Siedlecki mit Grillen  
22.07. Übernachtung der neuen Konfis in der Michaelskirche und Vorstellung im 

Gottesdienst am Sonntagmorgen  
26.07.  „Goethe-Abend“ zum Ferienbeginn: FACK JU GÖTHE Teil I+II mit 

Kino-Feeling! Für alle Kids ab 12 Jahren ab 18.30 Uhr in den Jugendräumen. 
Kostenbeitrag 2,- €, wer als Chantal oder Elyas M‘Barak kommt, genießt freie 
Verpflegung! 

31.07. Beginn des Sommerferienprogramms (bis 11.08.) 
 
  

„Minigolf to go“ -  
Holzwerkstatt MINI  
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SOMMERFERIENPROGRAMM 
Ab sofort ist die Anmeldung zum Sommerferienprogramm 2017 
möglich. Auf dem Plan stehen Schwimmbadbesuche, ein Ausflug zum 
Rotenberg, Mister X, eine Fahrradtour, Eiscafé selbst gemacht, Sport und 
Turniere, eine Schatzsuche sowie viele andere abwechslungsreiche und 

spannende Aktionen für alle Kids zwischen 8 + 14 Jahren. Die Anmeldung zur Teil-
nahme ist bis einen Tag vorher um 18.00 Uhr möglich - Kosten pro Tag 5,- €. Weitere, 
detaillierte Infos sind auf dem Anmeldeflyer, der in der Jugendarbeit erhältlich ist. 
 
 
GRATULATION ZUM TRAINEE-ABSCHLUSS 

Drei Jugendliche aus dem Distrikt Wangen, Hedelfingen 
und Rohracker haben ein lehrreiches Jahr hinter sich: 
Malaika Zürn, Daniel Haidle und Leon Schnabel ließen 
sich in sozialer Kompetenz trainieren und wurden dabei 
selbst aktiv. Selbständig Spiele anleiten, ein 40-Stunden-
Praktikum, das Wissen über die rechtlichen Grundlagen 
bei der Kinderbetreuung aber auch Biographie-Arbeit, 
Andachten gestalten sowie Diskussionen um den Glauben 

begleitet von jeder Menge Erlebnissen in der Gruppe waren Inhalte der einjährigen 
Schulung.  
Das Trainee wurde offiziell mit einem Gottesdienst im Freien und der Überreichung 
des Qualipasses abgeschlossen. Wir gratulieren allen drei Trainees zum erfolgreichen 
Abschluss und wünschen uns weitere motivierte Mit- und Zusammenarbeit im Jugend-
bereich. 

Heike Ulrich 
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Familiennachrichten 
 
 

Aus Datenschutzgründen werden auf der website keine Familiennachrichten 
veröffentlicht.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freundeskreis Flüchtlinge Wangen 
 

 

 

Einladung zum Begegnungscafé 
Am Samstag, 1. Juli 2017 sind Sie herzlich eingeladen zum Begegnungscafé, dieses 
Mal im Gemeindehaus (Seminarraum im UG) oder – bei schönem Wetter – im Freien 
vor dem Gemeindehaus. Von 15.00 bis 18.00 Uhr haben Sie Gelegenheit zum zwang-
losen Austausch mit geflüchteten Menschen aus Wangen.  
 
Treffen Freundeskreis 
Der Freundeskreis trifft sich wieder am Montag, 24. Juli 2017 um 19.00 Uhr im  
Gemeindehaus (Seminarraum im UG). Interessierte sind herzlich willkommen.  
 

Patricia Sperrle, Freundeskreis Wangen 

fk-wangen@freundeskreise-stgt-who.de, Tel. 4201340 
www.freundeskreise-stgt-who.de 
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Weltlädle 
 
 

Eine richtige Wunderlampe 
Auf der Fair-Handels-Messe haben wir ein tolles neues Produkt entdeckt 
und spontan in unser Angebot aufgenommen. 
Es sieht recht unscheinbar aus, eigentlich so wie ein gewöhnliches Ein-
machglas. Aber haben Sie schon einmal ein Einmachglas gesehen, das 
nachts leuchtet – wie eine richtige Lampe? 
 

Der technische Pfiff an diesem Glas: In den De-
ckel ist ein Solarmodul integriert, so eines wie 
auf den Dächern, nur eben etwas kleiner. Zum 
Aufladen stellt man das Glas einfach ins Son-
nenlicht. Seine gespeicherte Leuchtkraft reicht 
dann aus, um in der Nacht, zum Beispiel auf 
dem Balkon oder im Garten, etwas zu lesen 
(voll aufgeladen bis zu 12 Stunden!).  
 

Das „Sonnenglas“, so heißt das Produkt, ist vor allem eine sehr originelle Balkon- oder 
Gartenbeleuchtung. 
 

Jeder kann dieses Glas nach seinem Geschmack auch dekorieren, Steine, Muscheln, 
Zweige oder getrocknete Blumen einfüllen und damit zum originellen Lichtschmuck  
gestalten. 

 
Das Sonnenglas ist nicht nur eine innovative und umweltbewusste Lichtquelle, ihre  
Idee ist von Anfang an mit den Menschen verbunden, die sie herstellen. Das Sonnen-
glas wird konsequent sozial nachhaltig produziert, das Unternehmen beschäftigt mehr 
als 60 zuvor arbeitslose Menschen aus den Townships Südafrikas. Eine echte süd- 
afrikanische Erfolgsgeschichte. 
 
Liebe Freunde des Fairen Handels, steigen 
Sie ein in die Solartechnik und haben Sie 
viel Spaß mit Ihrer Wunderlampe in den 
lauen Sommerabenden. 
Ihr Weltlädle 
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Ansprechpartner                  www.wangen-evangelisch.de 
 
 

 
 
  

Pfarramt Pfarrer Joachim Wolfer | Tel. 422125 | Fax 48907297 
Im Kirchweinberg 2 | 70327 Stuttgart 
pfarramt@wangen-evangelisch.de     
 

Pfarrerin Angelika Gern aus Esslingen | Tel. 88856952 
angelika.gern@wangen-evangelisch.de 

 

Gemeindebüro Regine Heinz | Tel. 427517 | Ulmer Str. 347 | 70327 Stuttgart 
Bürozeiten: vormittags, außer Donnerstag 
gemeindebuero@wangen-evangelisch.de 
 

Kirchengemeinderat Michael Mischke | 1. Vorsitzender | Tel. 429063 
michael.mischke@wangen-evangelisch.de 

 

Kirchenpflege Thomas Berner | Tel. 2201730 | Fax 2201731| Ulmer Str. 347 
70327 Stuttgart | kirchenpflege@wangen-evangelisch.de 

 

Jugendarbeit Heike Ulrich | Tel. 4204074 | Ulmer Str. 347 A | 70327 Stgt. 
jugendarbeit@wangen-evangelisch.de 

 

Gemeindehaus Ulmer Straße 347 A | 70327 Stuttgart 
 

Hausmeister Gem.zentrum 
 

Uwe Thiemann | Tel. 0173 824 6942  
hausmeister@wangen-evangelisch.de 
 

Michaelskirche Im Kirchweinberg 1 | 70327 Stuttgart 
 

Mesnerin Michaelskirche Antonietta Miceli-Viscardi | Tel. 423268 
 

Distriktkantorin KMD Manuela Nägele | Tel. 422902  
manuela.naegele@web.de 
 

Begegnungsstätte Regine Mischke | Tel. 426133 | Ulmer Str. 347 | 70327 Stgt. 
begegnungsstaette@wangen-evangelisch.de   
 

Kindergarten Maja Birkenmaier | Tel. 423631 | Ulmer Straße 349 A,  
70327 Stuttgart | kindergarten@wangen-evangelisch.de 
 

Kinderhaus Anke Leistert | Tel. 422391 | Ulmer Straße 347/1 | 70327 Stgt. 
kinderhaus@wangen-evangelisch.de 
 

Gemeindegarten Matthias Nenner | Tel. 6722822 
gemeindegarten@wangen-evangelisch.de 
 

Förderverein BGS Sylvia Zürn | Tel. 4201381 
 

Krankenpflegeverein Dieter Guckes | Tel. 427823  
 

Diakoniestation Pflegebereich: Denis Stojakovic | Tel. 421050  
Nachbarschaftshilfe: Christine Bareiss | Tel. 423335 

 

Kreisdiakoniestelle 
Sozial- und Lebensberatung 

Peter Hülle | Tel. 54997373  
Sprechzeiten Wangen (Begegnungsstätte): Do  9-12 Uhr 
 

Konto Kirchengemeinde BW-Bank | IBAN: DE52 6005 0101 0002 0790 91 
BIC: SOLADEST600 

Impressum: Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Stuttgart-Wangen  
Redaktion: Manfred Denneler, Judith Fuchs, Regine Heinz, Barbara Jancevskis 
Druck: Druckerei Zielfleisch GmbH, Stuttgart-Feuerbach 
Redaktionsschluss für den Aug/Sept.-MICHEL: 05.07.2017  -  Kontakt: michel@wangen-evangelisch.de 
Bilder: S.1,3: Joachim Wolfer, S.4,11,12,16: Jugendarbeit/Heike Ulrich, S.9: Thomas Berner, S.13: Maga-
zin „Gemeindebrief“, S.14: © sonnenglas.net, restliche: Gemeindearchiv. 
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Rückblick 
 

 

Junge Wangener besuchen den Kirchentag 


